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	 Überhaupt die frühen Morgenstunden: Kurz nach sechs beginnt das 
Nachtblau schnell heller zu werden. Die Stadt ist noch im tiefsten Frieden mit 
sich selbst; keine Autos weit und breit, kaum Menschen. Die Luft ist feucht, 
fast klebrig. In diesen magischen Minuten muss man draussen sein. Die Vögel 
lärmen schon, wie in einer überfüllten Volière. Jetzt taucht die Sonne aus dem 
Meer auf, erst rot, dann wird sie golden. Fast feierlich breitet sich die Hel-
ligkeit aus, strömt durch dichtes Blättergrün. Eine halbe Stunde später dann 
wieder Verkehr, jeder hupt wo und wie er kann. Millionen Tagwerke beginnen. 




